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Der Ackerbau nahm in den letzten Jahr zehnten
einen enormen Aufschwung. Züchtung,
Düngung, Pflanzen     schutz und schlagkräftige
Technik haben wesentlich dazu beigetragen, dass
sich die Erträge in den letzten 50 Jahren verdrei-
facht haben. Aber auch die Rahmenbedingungen
für den Ackerbauern haben sich geändert.
Nachhal tiges und ganzheitliches  Wirtschaf ten
steht im Blickpunkt. 

Pöttinger hat diese Entwicklung analysiert und in
dem Konzept „clever farming“ umgesetzt. 

Das Konzept basiert auf drei Säulen: wirtschaftli-

che, bodenschonende und intelligente

Landtechnik für optimierten Ackerbau.

Wirtschaftlichkeit: Der Landwirt steht unter
Kosten druck und fordert daher Technik, die ihm
eine  konse quente Kostensenkung ermöglicht.
Moderne Land technik unterstützt durch effizien-
tere Arbeits erledigung.

Bodenschonung: Bodenschonung ist das Grund -
prinzip der nachhaltigen Landwirt schaft, das

Ertragshöhe und damit Unter nehmergewinn  bestimmt.

Konstruktive Details und Funktionen an Pflügen und

Bodenbearbeitungsmaschinen tragen wesentlich zur

Bodenschonung bei. Pöttinger unterstreicht mit einer

Vielzahl von technisch hochwertigen Funktionen seine

Problemlösungskompetenz und Vorreiterrolle für kun-

dennahe, marktgerechte Problemlösungen. 

Intelligente Landtechnik: Die Technologie  – inspiriert

durch Elektronik auf höchstem Niveau – wird viele

Arbeitsprozesse in der Landwirtschaft grundlegend ver-

ändern. Der Nutzen von „intelligenter Land technik“ liegt

in der Steigerung von Verfahrens leistungen, aber auch

im verbesserten Komfort und in der exakten

Maschinensteuerung und -überwachung. Pöttinger hat

sich eingehend mit dieser Thematik beschäftigt. Der

österreichische Maschinen bauer zählt bei der

Entwicklung elek tronischer Lösungen zu den

Schrittmachern seiner Branche.

”Eines der schönsten  Wappen auf der Welt, 

ist der Pflug im Ackerfeld”

Erfolgreicher Ackerbau mit SERVO  
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Nachhaltige Lösungen 
für einen erfolgreichen Ackerbau

Das Pöttinger-Ackerbau -

konzept orientiert sich nach

dem Prinzip der nach -

haltigen Boden-Bewirt -

schaf tung. 

Das Ziel: Die Boden-

Fruchtbarkeit zu erhalten

und optimale Bedingungen

für das Boden-Lebewesen

zu schaffen.

Im modernen Ackerbau haben neue Bodenbear beitungssysteme den Trend zur
reduzierten Bearbeitung verstärkt. Im Mittelpunkt muss jedoch die Erhaltung und
Verbesserung der Bodengesund heit stehen. Die ausschließlich kostenseitige
Betrachtung ist jedoch zu wenig. Im Mittelpunkt muss die Steigerung der
Flächenproduktivität  stehen. Denn neben  optimierten Produktions kosten darf auf
die Ertragsstabilität und nachhaltige Bewirtschaf tung nicht vergessen  werden.
Deshalb zählt die große Direktsaat-Euphorie der 90er Jahre zur Vergangenheit. 

Die Betrachtung muss daher umfassender sein. Ökonomische und ökologische
Effekte sind zu berücksichtigen. Der Landwirt muss sich boden- und kultur -

bezogen für die passende Technik entscheiden. Pöttinger hat für die Praxis
 verschiedene Verfahren zu bieten:  
Das konventionelle Pflugverfahren, die Mulchsaat sowie Mulch-Direktsaat.

Die konservierende Bodenbearbeitung darf jedoch den Ertrag und die
Bodengesundheit nicht negativ beeinflussen. 
Deshalb hat das Pflugverfahren auf bestimmten Böden und in  verschiedenen

Regionen weiterhin die größte Bedeutung.
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Pflug-Verfahren
� bei hohem Krankheits druck

(z.B. Mykotoxine)
� auf Böden mit Neigung zu

Verdichtung und Staunässe
� für tiefwurzelnde Kulturen
� bei starkem Unkrautdruck

Mulchsaat
� bei hohem Anfall an Ernterückständen
� auch auf schweren Böden
� auf biologisch aktiven Böden 

Mulch-Direktsaat
� auf Standorten mit niedrigen Erträgen
� auf leichten Böden
� bei geringem Anfall an

Ernterückständen
� in Trockengebieten
� bei geringem Unkraut- und

Krankheitsdruck

Der Pflug lockert und erhöht das
Porenvolumen des Bodens. Auch bei
vermehrtem Krankheits- und Schäd -
lingsdruck ist der SERVO-Pflug nach
wie vor das beste Gerät zur
Grundbodenbearbeitung. 
Zum Beispiel überwintern Fusarien-
Pilzstämme auf abgestorbenen
Pflanzenresten. Durch tiefere
Einmischung wird den Schadpilzen der
natürliche Lebensraum genommen.
Der Pflug bedeutet „reiner Tisch“ vor
der nächsten Kultur und ist daher ein
Garant für sichere Erträge auf nahezu

Aktivieren der Bodenlebewesen und
Fördern der Unkrautkeimung durch
oberflächennahe Durch mischung von
Boden und Stroh. Mit der  Kurzschei -
ben egge  TERRADISC kann ab 4 cm
Tiefe gearbeitet werden. Die Alternative
dazu ist der SYNKRO-Grubber mit
Flachscharen.

Bei hohem Strohanfall mischen LION
Kreiseleggen-Säkombinationen das
Stroh zusätzlich ein. Aber auch die

Vorlaufwerkzeuge der Universalma -
schine TERRSAEM haben einen ausge-
zeichneten Einmischungseffekt. Wichtig
sind funktionierende Scheiben-Schar-
Systeme. Das Stroh darf nicht in den
Boden gedrückt, sondern soll beiseite
geräumt werden, für einen strohfreien
Säschlitz. Die Pöttinger Einscheiben-
Schare eignen sich dazu ideal.

Oberflächige Fertigstellung des
Mulches für die anschließende Aus -
saat (14 Tage bis vier Wochen später).

Je mehr organische Sub stanz im Ober -
boden angereichert wird, desto besser
kann der Boden filtrieren. SYNKRO-
Grubber mit abnehmbaren Flügel scha -
ren sind dafür besonders  empfehlens -
wert. Die Arbeitstiefe sollte um 10 cm
liegen. Bei Begrünung können zugleich
Zwischenfrüchte ausgebracht werden.

allen Böden und  Einsatzbedingungen.
Pfluglose Systeme fordern gewisse
Voraussetzungen. Der ökonomische
Erfolg stellt sich nur dann ein, wenn die
passende Technik richtig auf die
Standorte abgestimmt ist. Nasse und
 sauerstoffarme Böden neigen z. B. bei
pflugloser Bewirtschaftung zu
Verdichtungen und Staunässe.

Aber auch die Kombination Kreisel -
egge-Sämaschine ist ideal für Mulch-
Direktsaat auf kleineren Flächen. Mit
den Mulchsaat-Zinken wird der Boden
von unten aufgebrochen und die Ernte -
rückstände nur an der Bodenoberfläche
verteilt. Feine Erdteile  konzentrieren
sich im Saatbereich, gröbere Boden -
teile und Ernterückstände bleiben an
der Oberfläche und schützen so vor
Erosion.

Für die Mulch-Direktsaat bietet sich die
TERRASEM-Mulchsaat maschine an. Die
Vorlauf-Werkzeuge lockern, mischen
und zerkleinern. Das Ergebnis: Ein per-
fekt abgestimmtes Gemisch aus Boden -
teilen und Ernte-Rückständen. Für eine
gleichmäßige Rückverfestigung sorgt
ein Reifenpacker. Je nach Einsatzver -
hält nissen und Fahrgeschwindigkeit
 lassen sich die Säschare hydraulisch
zwischen 40 und 110 kg je Säschar
belasten.



6

SERVO Anbau-Drehpflüge für jeden Betri
Pflugtyp

Empfohlen für 

Schlepper KW / PS

37
50

59
80

74
100

81
110

88
120

76
130

103
140

110
150

118
160

125
170

147
200

162
220

176
240

199
270

SERVO 25

SERVO 35

SERVO 35 

plus

SERVO 35 S

SERVO 35 S

plus

SERVO 45 

SERVO 45 

plus

SERVO 45 S

SERVO 45 S

plus

2-scharig
3-scharig

3-scharig

3-scharig

3-scharig

4-scharig

4-scharig
5-scharig

5-scharig
6-scharig

6-scharig

6-scharig

5-scharig

5-scharig

5-scharig

5-scharig

5-scharig

4-scharig
4-scharig

4-scharig

4-scharig

4-scharig

4-scharig

4-scharig
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SERVO Standardpflüge mit stufigen Schnittbreiten

Schare 
Körperabstand 

cm
Rahmenhöhe 

cm
Rahmenrohr

Dimension mm
für Schlepper
bis kW / PS

SERVO 25 2 / 3 / 4 85* / 95 / 102 74 / 80 100 x 100 88 / 120
SERVO 35 3 / 4 / 5 95 / 102* 80 120 x 120 103 / 140
SERVO 35 S 4 / 5 / 6 95 80 120 x 120 125 / 170
SERVO 45 4 / 5 95 / 102 80 / 90 140 x 140 125 / 170
SERVO 45 S 4 / 5 / 6 95 / 102 80 / 90 140 x 140 200 / 270

SERVO plus mit stufenloser hydraulischer Schnittbreitenverstellung
SERVO 35 3 / 4 95 / 102 80 120 x 120 103 / 140
SERVO 35 S 4 / 5 95 / 102 80 120 x 120 125 / 170
SERVO 45 3 / 4 / 5 95 / 102 / 115* 80 / 90 140 x 140 125 / 170
SERVO 45 S 4 / 5 / 6 95 / 102 80 / 90 140 x 140 200 / 270

SERVO nova Standardpflüge mit hydraulischer Steinsicherung
SERVO 25 2 / 3 / 4 85* / 95 / 102* 74 / 80 100 x 100 88 / 120
SERVO 35 3 / 4 / 5 88* / 95 / 102 80 120 x 120 103 / 140
SERVO 35 S 4 / 5 88 / 95 80 120 x 120 125 / 170
SERVO 45 4 / 5 95 / 102* 80 140 x 140 125 / 170
SERVO 45 S 4 / 5 95 / 102* 80 140 x 140 200 / 270

SERVO plus nova mit hydraulischer Schnittbreitenverstellung und hydraulischer Steinsicherung
SERVO 35 3 / 4 88* / 95 / 102 80 120 x 120 103 / 140
SERVO 35 S 4 / 5 95 / 102* 80 120 x 120 125 / 170
SERVO 45 4 / 5 95 / 102* 80 140 x 140 125 / 170
SERVO 45 S 4 / 5 95 / 102 80 140 x 140 200 / 270

*eingeschränkte Scharigkeit Daten unverbindlich

eb und Schlepper

SERVO 35 S
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Unterschied liche Boden -

arten und Einsatz -

verhältnisse verlangen

 verschiedene Körper -

formen. 

Diese müssen leichtzügig

sein und optimale Arbeit

 leisten. 

Ideale Pflugkörperformen
Die große Auswahl an modernen Körperformen wird jeder Bodenart gerecht.
SERVO Körperformen erfüllen die Anforderungen und jahrelange Erfahrungen,
so wie Praxistests beweisen die Zuverlässig keit und Standfestigkeit des Materials. 
Vollblechkörper

8 mm gehärteter Feinkornstahl – extrem verschleißfest 
Streifenkörper

Beeinflusst das Fießverhalten des Erdstromes auf Grund geringerer Reibungs -
flächen.
Streifen verlaufen nach  hinten konisch – kein Einklemmen von Steinen. 
Streifen 10 mm stark und durchgehärtet – extrem verschleißfest.

Nur sauber eingepflügte Ernterückstände ermöglichen eine problemlose
Nachbearbeitung der Felder. Sicheres Verrotten von Rückständen bedeutet eine
Belebung des Bodens und trägt damit einen wesentlichen Teil für eine  ertrag -
reiche Ernte bei.

Pflugkörper
für alle Böden

Diese Körper sind in 
Form ...
Verschleißteile arbeiten
ständig unter rauen und
harten Bedingungen. 

Hochwertiges Material
ist Milli meter für
Millimeter durchgehärtet
– das ermöglicht die ein-
zigartige Wärmebehand -
lung im Härtezentrum. 

Ein echter Mehr-Wert für
Ihren Langzeit-Erfolg!

“In einem gesunden
Körper wohnt ein
 gesunder Geist” 

Langjährige Erfahrung
unserer Konstrukteure
und modernste 3-D
Konstruk tion ließ die
 perfekten Körper formen
entstehen.

... jeder Milli meter
volle Härte
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Körperform Charakteristik
Arbeits -

breite
bis

Arbeits -
tiefe
bis

Langgezogene gewundene Vollbleche

27 W

Leichtzügiger Körper, gut geeignet für
Hanglagen.  
Ideal für Wiesenumbruch und für flach gründiges
Pflügen, breite Furchenräumung.
Für höhere Fahrgeschwindigkeiten geeignet.

45 cm 25 cm

36 W
Langgezogene gewundene Körperformen für
schwere, klebrige Böden.

45 cm 25 cm

41 W 45 cm 30 cm

46 W

Gute Krüme lung und Hangtaug lichkeit, für
Lehm- und Tonböden, aber auch für leichte
Böden. Ein Körper für hohe Arbeits -
geschwindig  keiten ohne Über werfen. 
Breite Furchenräumung und Leichtzügigkeit
zeichnet diesen Körper aus.  

54 cm 35 cm

Universalkörper

36 UW Universalkörper mit sehr guter Furchen räumung
und hervorragender Krümelung.
Ein leichtzügiger Körper, für nahezu alle Böden
geeignet.

50 cm 30 cm

39 UW 54 cm 35 cm

Streifenkörper

30 UWS Ein kleiner, steil stehender Streifenkörper für
geringe  Arbeitstiefen und gute Krümelung. 40 cm 20 cm

35 WSS
Streifenkörper, speziell für moorige und  klebrige
Böden, besonders breite Furchen räumung und
hervorragende Krümelung.

54 cm 35 cm

38 WWS

Leichtzügiger, hervorragend krümelnder
Pflugkörper für mittlere bis schwere Böden:
Lehm, Ton.
Besonders breite Furchenräumung – ideal für
Breit reifen.

54 cm 30 cm



SERVOMATIC

� Mit der hinteren  Spindel wird die
Schnittbreite des ersten Körpers
 eingestellt:
Ist die Erstkörper-Schnittbreite zu schmal,
Spindel länger  drehen.
Ist sie zu breit, Spindel kürzer drehen.

�
�

� Mit der vorderen Spindel den Zugpunkt abstimmen.
Zieht der Schlepper zum Gepflügten – Spindel länger drehen –
 Unter lenker gehen zum Gepflügten.
Zieht der Schlepper zum Ungepflügten – Spindel  kürzer drehen –
 Unterlenker gehen zum  Ungepflügten.
Bei Änderung der Zugpunkteinstellung ändert sich die
 Erstkörper-Schnittbreite nicht.

� Zugpunkt furchenseitig, zu wenig Anlagedruck
 schlechte Führung
� Zugpunkt landseitig zu viel Anlagedruck 
hoher Verschleiß

Die richtige
Einstellung:

10

�

�



SERVOMATIC Einstellzentrum 

für SERVO Pflüge mit “plus” Schnittbreiten verstellung

Richtiges Pflugeinstellen

sichert einwandfreie und

zufriedenstellende Pflug -

arbeit.

Pöttinger macht es leicht,

mit der SERVO MATIC-

Einstelltechnik den Pflug

rasch und einfach an

Schlepper und Boden -

verhältnisse anzupassen.

Einen besonders großen

Vorteil bringt dieses

System  beim Einsatz auf

Groß betrieben, in

Maschinen  ringen und

Maschinen gemein schaften.  
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Das einzige exakte Einstellzentrum

Das ist einmalig …

Rasch und exakt sind
Erstkörper-Schnittbreite
und Zugpunkt getrennt
 voneinander einstellbar.
Beide Funktionen beein-
flussen sich gegenseitig
nicht, Nachkorrigieren
erübrigt sich. Wenige
Handgriffe genügen und
die  Ersteinstellung
passt.
Mit dem großen, stufen-
losen Verstel l bereich ist
eine rasche Abstimmung
an alle Gegebenheiten
möglich.
Die opti male Zugpunkt -
einstellung garantiert
einen geringeren
Anlagedruck, dadurch
weniger Verschleiß und
einen niedrigeren
Treibstoffverbrauch.

SERVOMATIC Einstellzentrum 

für SERVO Standardpflüge

Einstellspindeln mit
Verdrehsicherung  sor-
gen für genaues und
leichtes Einstellen des
Pfluges.



plus
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SERVO 45 S



… intelligente Verstelltechnik

Verschiedene Einsatz -

verhältnisse und Boden  -

strukturen erfordern unter-

schiedliche Zugkräfte. 

Mit der hydraulischen

“plus” Schnittbreiten -

verstellung kann der Pflug

stets exakt auf die Boden -

verhältnisse abgestimmt

werden. 

Stets optimale Schlepper -

auslastung und Pflugarbeit.
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Schnittbreitenverstellung ohne
dass die Unterlenker hin und her
wandern – einzigartig 
Mit der Feinjustierung ist eine einmalige 100%ige
Grundabstimmung auf die unterschiedlichen
Unterlenker maße der Schlepper möglich, die weit von
der Norm abweichen – Leistungsklasse bis 150 PS.

Bei Schnittbreitenver stellung erfolgt eine 100%ige
Mitverstellung der Erstkörper schnittbreite und der

Zuglinie. Unterlenker bleiben parallel, kein Seitenzug,
Voraussetzung für eine gerade Furche. Konstanter
Anlagedruck bei allen Schnittbreiten. 
Optimale Anpassung an die Schlepperleistung,
Hanglagen und Feldformen. 
Einfaches Auspflügen von Keilflächen und
Feldrändern.
Optimales Grenzpflü gen bereits ab drei Schare.

Stufenlose Anpassung
Das SERVO plus-System ist so dimensioniert, dass die  Schnittbreiten verstellung
während des Pflügens möglich ist. Der Verstellzylinder hat einen Sperrblock,
damit sind die Schläuche während des Pflügens drucklos.
Sämtliche Zusatzwerk zeuge verstellen sich automatisch richtig dazu ein.
Wichtige Lagerstellen  haben verschleißfeste,  tausch bare Gleit buchsen aus Feder -
stahl für größte Druck beanspruchung, die Lagerstellen sind schmierbar.
Memory-Zylinder-Technik für zwei Funktionen (Wunsch): Rahmen-Einschwenkung
und Schnittbreite – es wird eingeschwenkt und  gewendet, dann wieder die
 vorgewählte Schnittbreite eingestellt.

“plus” Verstellsystem

mit außenliegender

 Hebelanlenkung und

Drehpunkt außerhalb

des Rahmens

Leichtgängige
Verstellung durch lange
Verstellhebel. 
Schonung von
Verstellmechanismus
und Lagerstellen.
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Auslösekraft

Aushubhöhe

Dieses System hat einen
sehr günstigen Verlauf der
Auslöse kraft: Erst beim ein-
gestellten Widerstand löst
die Sicherung aus. Dann
 nimmt die Auslösekraft mit
zunehmender Ausweich höhe
immer mehr ab. Das schont
den  gesamten Pflug.
Beim Einziehen nimmt der
Druck ständig zu – für
 sicheren Einzug auf
 schweren, trockenen Böden.

“NONSTOP”

Indirekte Anlenkung

SERVO 35 nova



SERVO Pflüge mit “nova”

Steinsicherung geben das

Gefühl der Sicherheit.

Volle Leistung auch auf

steinigen Böden. 

Pflügen ohne Stillstand.
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Hydromechanische Steinsicherung – kein wachsen der Steine!

Das “nova”-System ermöglicht über variable hydraulische Vorspanndrücke, eine
Anpassung an  verschiedene Bodenarten.
Jedes Körperpaar hat einen  eigenen Ausgleichs behälter und ermöglicht ein
Ausweichen bis zu 40 cm nach oben und zur Seite.
Die geschmierte Lagerung und zusätzliche Scher schrau ben garantieren eine
lange Lebensdauer.

Zentralbefüllung bei allen SERVO nova
 serienmäßig.
Das Auslösemoment kann rasch und einfach –
am Manometer auf dem Anbaubock ablesbar –
eingestellt  werden.
Ruckfreies und elastisches Auslösen schont
Pflug und Schlepper.

Die Gasdruckspeicher sind geschützt auf der
Innenseite montiert.

Gefederte Scheiben seche rollen ohne  Beschädi -
gungsgefahr über Steine hinweg. 

… pflügen auf steinigen Böden
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SERVO 25 

Rahmenrohr 100 x 100 x 10 mm
Rahmenhöhe 74 cm und 80 cm
Körperhalter (Grindel) 80 x 30 mm

Arbeitsbreiten pro Körper
Schare 2 / 3 / 4
Körperabstand 85 cm 33 / 36 / 40 / 43 cm
Körperabstand 95 cm 33 / 37 / 41 / 45 cm
Körperabstand 102 cm 35 / 40 / 44 / 48 cm

SERVO 25 
Einsteigerklasse 2 – 4-scharig
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Wendekörper und Wendeachse:

Die Wendeachse ist eine Vollwelle, mit 80 mm Durchmesser. 
Die Kegelrollenlager sind durch eine Kronenmutter gespannt.
Sturzeinstellung über zwei Spindeln.

Anbaubock: Der geschmiedete
Formpressteil ist unter der
Wendeachse  durchgehend, für
erhöhte Stabilität.
Ein doppeltwirkender
Wendezylinder mit Sperrblock
ist serienmäßig, die Schläuche
sind während des Pflügens
drucklos.

Drei Oberlenker-Positionen,

davon ein Langloch für
 schnelleren Einzug und
Unterlenker-Regelung.

Anbauachse Kat. 2, auf Wunsch
Kat. 3
Die durchgehende Anbauachse
ist vierfach verstellbar und
gegen Verdrehen gesichert.
Immer richtige Positionierung
am Schlepper und optimale
Aushubhöhe.

Schraubleiste im Hauptrahmenlager

Bei 4-scharig zusätzliche Rahmenver steifung mit
Rahmenrohr verschraubt – keine Bohrungen oder
Schweißungen die das Rahmenrohr schwächen.
Rahmenrohr aus SG 50

nova – Hydromechanische

Steinsicherung

SERVO 25 – die leichtere

Klasse für den Betrieb mit

Schleppern bis 120 PS. 

2-, 3-scharig und erweiter-

bar.

Geschmiedete Formpress-Schalen

Die Schale umfasst das Rahmenrohr mit großen Auflageflächen
zur Übertragung der Kräfte auf den Rahmen.

Massive, beidseitige Körperhalter-Befestigung

Doppelschnittige Abschersicherung über Scherschraube.
Vier Schnittbreiten einfach über Lochbild durch Umstecken einer
Schraube. 

Das stabile Leichtgewicht
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Rahmenrohr 120 x 120 x 10 mm
Rahmenhöhe 80 cm
Körperhalter 80 x 30 mm
Schare 3 / 4 / 5

Arbeitsbreiten pro Körper
Körperabstand 95 cm 30 / 35 / 40 / 45 / 50 cm
Körperabstand 102 cm 32 / 38 / 43 / 48 / 54 cm
plus 95 cm 23 – 49 cm
plus 102 cm 25 – 53 cm

SERVO 35 
Eine Klasse bis 140 PS

Rahmenrohr 120 x 120 x 10 mm
Rahmenhöhe 80 cm
Körperhalter 80 x 30 mm
Schare 4 / 5 / 6

Arbeitsbreiten pro Körper
Körperabstand 95 cm 30 / 35 / 40 / 45 / 50 cm
Körperabstand 102 cm 32 / 38 / 43 / 48 / 54 cm
plus 95 cm 23 – 49 cm
plus 102 cm 25 – 53 cm

SERVO 35 S
Die Mittelklasse bis 170 PS mit dem

Drehwerk vom SERVO 45

SERVO 35 und 35 S
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Die Schlepper in den

 mittleren Ackerbau -

betrieben werden immer

größer, sodass auch die

Anforderungen an den Pflug

wachsen. 

Die SERVO 35 Klasse bis

140 PS passt in dieses

Segment.

Und die Schlepperkategorie

bis 170 PS deckt die

Baureihe SERVO 35 S ab.

Anbaubock: Doppeltwirkender
Wendezylinder mit Sperrblock,
die Schläuche sind während
des Pflügens drucklos.

Anbauachse SERVO 35 

Kat. 2, 5-scharig Kat. 3

Anbauachse SERVO 35 S 

Kat. 2, Weite 2
Die durchgehende Anbauachse
ist vierfach verstellbar und
gegen Verdrehen gesichert.
Immer richtige Positionierung
am Schlepper und optimale
Aushubhöhe.

Drei Oberlenker-Positionen,

davon ein Langloch für schnel-
leren Einzug und Unterlenker-
Regelung. Die starkwandige
Oberlenkeraufnahme ist ver-
gütet und garantiert festen Sitz
des Oberlenkerbolzens. 

Drehachse und Wendekörper

Drehachse SERVO 35 100 mm

Drehachse SERVO 35 S 110 mm

Der Wendekörper aus vergütetem Stahlguss ist mit der
Wendeachse nicht  verschweißt. Die Schlauchdurch führung in der
Hohlwelle verhindert das Scheuern der Schläuche beim
Wendevorgang. 
Die massiven Kegelrollenlager sind zuverlässig vor Verschmutzung
geschützt und mit einer nachstellbaren Kronenmutter gesichert.  
Sturzeinstellung über zwei Spindeln.

Die Körperhalter-Schalen aus vergütetem Stahl sind groß dimen-
sioniert und halten hohen Belastungen Stand.
Schale umfasst das Rahmenrohr mit großer Auflagefläche zur
 optimalen Übertragung der Kräfte auf den Rahmen.

Massive, beidseitige Grindelbefestigung

Doppelschnittige Abschersicherung über Scherschraube.
Fünf Schnittbreiten einfach über Lochbild durch Umstecken einer
Schraube. 

SERVO 35 plus – hydraulische Schnittbreitenverstellung

SERVO 35 nova – hydromechanische Steinsicherung

SERVO 35 S



SERVO 45 und 45 S
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Rahmenrohr 140 x 140 x 10 mm
Rahmenhöhe 80 / 90 cm
Körperhalter 80 x 35 mm
Schare 3 / 4 / 5

Arbeitsbreiten pro Körper
Körperabstand 95 cm 30 / 35 / 40 / 45 / 50 cm
Körperabstand 102 cm 32 / 38 / 43 / 48 / 54 cm
plus 95 cm 23 – 49 cm
plus 102 cm 25 – 53 cm

Rahmenrohr 140 x 140 x 10 mm
Rahmenhöhe 80 / 90 cm
Körperhalter 80 x 35 mm
Schare 4 / 5 / 6

Arbeitsbreiten pro Körper
Körperabstand 95 cm 30 / 35 / 40 / 45 / 50 cm
Körperabstand 102 cm 32 / 38 / 43 / 48 / 54 cm
plus 95 cm 23 – 49 cm
plus 102 cm 25 – 53 cm
plus 115 cm 28 – 60 cm

SERVO 45 
Die robuste Klasse bis 170 PS

SERVO 45 S
Die Oberklasse bis 270 PS 

mit besonders massivem Drehwerk

Servo 45 S
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Immer stärkere Schlepper

tragen Pflüge mit bis zu

sechs Schare am Dreipunkt. 

Schnelle Straßenfahrten

und große Körperabstände

verlangen einen robusten

Anbaubock, ein starkes

Drehwerk und Rahmenrohr. 

Anbaubock: Doppeltwirkender Wendezylinder mit Sperrblock, die
Schläuche sind während des Pflügens drucklos.

Anbauachse SERVO 45 Kat. 3, Weite 2, SERVO 45 S Kat. 3, Weite 3 
Die durchgehende Anbauachse ist vierfach verstellbar und gegen
Verdrehen gesichert. Immer richtige Positionierung am Schlepper und
optimale Aushubhöhe. Doppellagerung der Anbauachse bei SERVO 45 S
auf Wunsch, serienmäßig bei 6-schariger Ausführung.

Drehachse SERVO 45 Ø 110 mm, SERVO 45 S Ø 150 mm

Der Wendekörper aus vergütetem Stahlguss ist mit der Wendeachse
nicht  verschweißt. Die Schlauchdurchführung bietet optimalen Schutz.

Kein Scheuern der Schläuche beim Wendevorgang. 
Die massiven Kegelrollenlager sind zuverlässig vor Verschmutzung
geschützt und mit einer nachstellbaren Kronenmutter gesichert.  

Sturzeinstellung über zwei Spindeln.

Drei Oberlenker-Positionen, davon ein Langloch für schnelleren Einzug
und Unterlenker-Regelung. Die starkwandige Oberlenkeraufnahme
garantiert festen Sitz des Oberlenkerbolzens.

Die Körperhalter-Schalen aus vergütetem Stahl sind groß dimensioniert
und halten hohen Belastungen Stand.
Die Schale umfasst das Rahmenrohr mit großer Auflagefläche zur
 optimalen Übertragung der Kräfte auf den Rahmen.

Massive, beidseitige Grindelbefestigung, doppelschnittige
Abschersicherung über Scherschraube. 5 Schnittbreiten einfach über
Lochbild durch Umstecken einer Schraube. 

plus – hydraulische Schnittbreitenverstellung

nova – hydromechanische Steinsicherung

Servo 45 SServo 45 
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Pflüge mit Rückgrat

SERVO 35 S
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Am Markt einzigartig:

Schraubleisten im Bereich

der größten

Rahmenbelastung

Das großdimensionierte
Hauptrahmenlager mit 133
bis 220 cm (S-Version)
Aufnahmelänge sorgt für
beste Kräfte auf teilung bis
weit hinter den zweiten
Körper.
Intelligente Lösung: Höchste
Steifigkeit des Rahmen -
rohres im Bereich der größ-
ten Biegebeanspruchung.
Der Innengurt erhöht den
Biegewiderstand bis zu 25%. 
Durch den festen Sitz der starken  Verschraubung entsteht eine robuste
Einheit mit hoher Festigkeit. Keine durchgehenden Schrauben, die sich
lockern können. 

Rahmen -

einschwenkung bei

Standardpflügen

Bei großen
Schnittbreiten und
Körperabständen,
sowie bei zu geringer
Aushub höhe wird beim
Wenden der Rahmen
 hydraulisch einge-
schwenkt, die Schnitt -
breiten verstellung
bleibt dabei unver -
ändert. 

Der Pflug ist schmal beim Straßentransport und Abstellen. 
Der Verstellzylinder hat einen Sperrblock, damit sind während des Pflügens
die Schläuche drucklos.
Die Schwinge – ein zentrales Bauteil

Die konische Form mit breiter Abstützung am Wendekörper bewirkt, dass
hohe Belastungsmomente aufgenommen werden können.
Die Bolzen in den geschmierten Lagerungen sind gegen Verdrehen gesi-
chert. Wechselbare Buchsen im Wendekörper und Lagerbock sichern lange
Lebensdauer des Pfluges.

Das durchgehende

Rahmen rohr aus mikro -

legiertem Feinkornstahl ist

bei den SERVO der Serie 35

und 45 innen durch zwei

Schraubleisten zusätzlich

verstärkt.

Die große Wandstärke der

Rahmenrohre garantiert

eine robuste Aufnahme für

Pflugschalen und

Werkzeuge. 

SERVO 35, 35 S und 45, 45 S

133 cm – 220 cm
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Traktionsverbesserung bei SERVO 45 S durch
Traction Control

Das Erweiterungsmodul

„Traction Control“ ermöglicht

bei SERVO 45 S Anbau -

pflügen die Übertragung des

Gewichtes vom Pflug auf den

Schlepper. Durch die Kraft -

einleitung über das Traction-

System werden bei optimaler

Bodenanpassung des Pfluges

die Hinterräder permanent

belastet. Der Schlupf und in

Folge der schädliche

Schmier horizont der Hinter -

räder werden dadurch ver-

mindert. Damit ist ein opti-

maler Leistungseinsatz des

Schleppers möglich. Der

Vorspanndruck kann vom

Schlepper aus eingestellt

werden. 

SERVO 45 S Traction Control

Durch die perfekte Abstimmung von Zugkraft und Hinterachs belastung kann der
Schlupf reduziert werden. Damit ist ein optimaler Leistungseinsatz des
Schleppers möglich. Das spart Treibstoff und schont den Boden. Der
Vorspanndruck kann vom Schlepper aus eingestellt werden. Selbst am
Vorgewende bleibt der Druck unverändert.
Permanente Belastung der Hinterräder

Reduzierung des Schlupfes

Vermeidung von Schadverdichtungen

Treibstoffersparnis

Verbesserung der Umwelt- und Energie situation
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Beim Pflügen mit dem

Packer werden die groben

Pflugschollen zugleich

 wieder gekrümelt und auf

leichten Böden gleichzeitig

rückverfestigt.

Pflügen und Rückverfestigen

in einem Arbeitsgang.

Leichtere Nacharbeit oder

fertiges Saatbeet für

Begrünungen und

Zwischenfrüchte.

Pflügen mit dem Packer

... für SERVO 25 bis 45 S
Der Packer wird von einem großen Fangmaul gefangen. Abgekuppelt wird vor
dem Wenden hydraulisch. 
Die Fangposition ist fünf-fach verstellbar, zur Abstimmung auf die verschiedene
Arbeitsbreiten. Eine Zugfeder schwenkt den Packerarm nach dem Abkuppeln in
die eingestellte Fangposition. 
Bei SERVO plus Pflügen wird die Fangposition über eine Kette auch bei
Schnittbreiten änderung exakt beibehalten.
Zum Straßentansport kann der Packerarm innerhalb der Schlepperbreite fixiert
 werden.
Der gesamte Packer arm ist rasch und einfach abnehmbar.

SERVO 45 S
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Schneidschare

Aufgeschweißte Schneid -
messer an den Scharen sor-
gen für bessere Krümelung,
da der Erdbal ken mittig
geteilt wird.

Auf Wunsch gibt es
Meißelspitzen mit Auftrags -
schweißung für extreme
Verschleiß festigkeit.

Durchgehende Schnabel -
schare mit kräftigen Ver -
schleiß spitzen. Ein großer
Untergriff sorgt für sicheren
Einzug. Gut geeignet für stei-
nige Böden und seichtes
Pflügen.

Der Aufbau

SERVO 45 



� Rumpf

Der Rumpf ist vergütet und
bietet damit für Vollbleche
oder Streifen höchste
Stabilität und Zuverlässig keit. 
Die Meißel sitzen auf einer
 geschmie deten Aufstauchung
für eine exakte und dauer -
hafte Verbindung.

� Neigungsverstellung

Ein Exzenter er mög licht die
 Ver stel lung der Körper  nei -
gung. Für sicheren Einzug,
selbst auf extrem harten,
 trockenen Böden.

� Große Anlagen für eine
sichere Führung des Pfluges.
Die Anlagen sind vierfach wendbar, für volle Material ausnutzung.

Für bessere Wirtschaft -

lichkeit von Boden -

bearbeitungs geräten  ist

eine hohe Lebensdauer der

Verschleißteile von größter

Wichtigkeit. 

Pöttinger hat auf diesem

Gebiet mit einer neuen

Härtetechnologie die

Entwicklung sehr weit

 vorangetrieben.
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� Meißelspitzen

Die Meißelspitzen sind  wendbar, für reduzierte Verschleiß kosten. 
Aus gehärtetem  Borstahl sind die Meißel gefertigt und garantieren gutes Ein -
ziehen des Pfluges bei allen Boden ver hält nissen. 

� Scharblätter

Alle Scharblätter sind aus gehärtetem Bor stahl gefertigt. Die Erhöhung der
Verschleiß zone bringt Standzeitver län gerungen bis 50% mit sich. Die 11 mm star-
ken Scharblätter haben eine Gesamtbreite von 150 mm.
Die Abschrägung nach vorne unterstützt ein gutes Einzugsverhalten und bewirkt
einen Selbstschärfeeffekt.

� Verschleißkanten

aus 8 mm durchge härtetem Feinkornstahl sind bei Vollblech körpern im Bereich
des größten Verschleißes. Sie können rasch und kostengünstig erneuert werden.

� �

�

��

�

eine sichere Verbindung
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Gleicher Stiel für alle

Einleger mit mehr -

stufiger werkzeugloser

Tiefeneinstellung. 

Der Abstand zum
Pflugkörper auf der
Lochplatte verstellbar.
Absicherung der
Vorschäler durch
Scherschrauben.

V1 Standardeinleger für
alle Einlegerarbeiten,
auch für Mais stroh.

V2 Maiseinleger für viel
organische Masse,
 Begrünun gen und für
 große Arbeitstiefen.

V3 Universaleinleger

für alle Einlegerarbeiten
geeignet.

Sechformen und Vorschäler

SERVO 35 S
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Einlegebleche – die
Alternative für flache
Arbeit und  steinige
Böden.

Gleitkopf – verbessert
die Pflugarbeit bei viel
organischer Masse und
schützt das Grindel.

Scheibenseche glatt
Durchmesser 500 oder
590 mm mit guten
Selbstreini gungs -
eigenschaften. 
Hohe Stabilität durch stern-
förmige Einpressungen.
Scheibenseche gezackt
Durchmesser 500 oder
590 mm – gute Mitlaufeigen -
schaft bei viel organischer
Masse.

Ein sauberer Schnitt des

Scheibenseches garantiert

exakte Wendung des

Erdbalkens und saubere

Furchenräumung. Wichtig

beim Einsatz von breiten

Schlepperreifen. 

Passende Vorschälerformen

sichern ein Pflugbild ohne

Pflanzenreste an der

Oberfläche.   

Scheibenseche glatt oder gezackt

Eine Konsole für Standard- und plus-Pflüge mit  Tiefeneinstellung über
Zahnsegmente. 
Halterung vorne gestellt – Scheibensech vor dem Vorschäler, großer Freiraum –
kein Verstopfen bei großen Mengen von Maisstroh.
Halterung nach hinten geschraubt – Scheibensech dicht am Vorschäler für leicht
rieselfähige Böden und bei seichtem Pflügen.
Gefedertes Scheibensech (glatt oder gezackt) für Pflüge mit Überlastsicherung.

Anlagensech als kosten-
günstiger Ersatz für das
Scheibensech – ab
22 cm Arbeitstiefe.

saubere Oberfläche und Furche
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Pendeltast- und Transportrad – 
luftbereift mit Transportfunktion
SERVO 35: Ø 579 x 264 mm
SERVO 45: Ø 705 x 277 mm, Bereifung 10.0/75–12

Heck-Transportpendelräder
bieten beste Führung des Pfluges und ein optimales
Fahrverhalten auf der Straße. 
Transportstellung durch Schwenken des
Radelementes und Um stecken des
Bolzens – nur in Verbindung mit der
Transport verriege lung am Bock (vom
Schlepper sitz aus zu entriegeln). 
Die Transportfunktion ist nach rüstbar.

Vorgezogenes Transportpendelrad –
ideal zum Grenzpflügen
Das Pendeltastrad ist hydraulisch gedämpft und
schwenkt schlagfrei nach hinten durch. Die
Tiefen ver stellung erfolgt bei der
mechanischen Variante über zwei
Spindeln. Die Komfort variante
ermöglicht eine hydraulische
Verstellung vom Schleppersitz
aus. Mit wenigen Handgriffen
kann das Rad zum Transportrad
umfunktioniert  werden.

ab 5-scharig:
SERVO 35 (ohne plus und nova)
SERVO 35 / 45 / 55  
Ø 705 x 277 mm, Bereifung 10.0/75–12

SERVO Tasträder

SERVO 35 S



Pendeltastrad – Blech 
SERVO 25 / 35: Ø 505 x 185 mm 

Pendeltastrad – luftbereift
SERVO 25 / 35: Ø 579 x 264 mm 
Bereifung 23x10.50–12, zum Transportrad
 umrüstbar
SERVO 45: Ø 705 x 277 mm ohne Transportfunktion

Exakte Tiefenführung des

Pfluges ist wichtig.

Rasches und leichtes

Einstellen eine Voraus -

setzung. Je nach Wunsch

und Pflugtyp wählt man bei

Pöttinger zwischen

Doppeltast rädern oder

Pendeltast rädern.

Doppeltasträder
Radposition ab 4-scharig am vorletzten und letzten Körper möglich. Die Halterung
kann hinten montiert sein, oder zum Grenzpflügen nach vorne gesetzt werden.
Die Räder sind getrennt über Spindeln stufenlos verstellbar. Die Konsolen für
Standard- und plus-Pflüge sind ident.  

Doppeltastrad-Blech
SERVO 25 / 35 / / 45: ø 505 x 185 mm

Doppeltastrad luftbereift
SERVO 35 / 45 / 55: ø 579 x 264 mm 
Bereifung 23 x 10.50 –12

Pendeltasträder hydraulisch gedämpft 

Das Tastrad schwenkt durch den Wen de -
vorgang um. Ein Dorn bringt es beim
Anfahren in die richtige Stellung.
Tiefenverstellung über eine Spindel.
Radposition ab 4-scharig am vorletzten
und  letzten Körper möglich.  

Pendeltastrad – Blech
SERVO 25 / 35: Ø 505 x 185 mm

Pendeltastrad – luftbereift
SERVO 25 / 35: Ø 579 x 264 mm
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Ungedämpfte Pendeltasträder

Beim Wendevorgang wird das Um -
schwenken des Rades hydraulisch
gedämpft – das schlagfreie Schwenken
sorgt für ruhigen Wendevorgang und
damit längere Lebensdauer. Radposition
am letzten Körper.

für gute Führung

SERVO 35  / 45 / 55    
Ø 750 x 340 mm, Bereifung 13.0/55–16
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Typen

Aus stat -

tun gen

Schare
Körper -
abstand

Grund -
gewicht

Anbau -
achse

Pflugkörper Scharformen Tasträder

wahlweise wahlweise
Vollblech -

körper
Serie

Wunsch
wahlweise

Serie
Wunsch

Wunsch -
ausstattung

SERVO 25

2
 3

4 (3+1)

95 / 102
85 / 95 / 102
85 / 95 / 102

591 kg
795 kg
986 kg

Kat. 2

Wunsch: 
Kat. 3

27 W

36 W

41W

46 W

36 UW

39 UW

30 UWS

35 WSS

38 WWS

Serie: 
Schare mit wend-

barem Meißel

Wunsch:
Schnabel schare
Schneidschare

Doppeltastrad
Pendeltastrad
ungedämpft

gedämpft
Blech 

505x185 mm
Luft 

579x264 mm

nova

2
3

4 (3+1)

95 / 102
85 / 95 / 102

85 / 95

679 kg
1016 kg
1159 kg

SERVO 35

3
4

5 (4+1)

95 / 102
95 / 102

95

882 kg
1091 kg
1215 kg Kat. 2

Wunsch: 
Kat. 3

(5-scharig
Serie)

Doppeltastrad
Pendeltastrad
ungedämpft

gedämpft
Blech 

505x185 mm
Luft 

579x264 mm

Pendeltast- und
Transportrad
579x264 mm

vorgesetztes
Transport -
pendelrad

(ab 5-scharig) 
705x277 mm
750x340 mm

plus
3
4

95 / 102
998 kg
1160 kg

nova
3
4

95 / 102
88 / 95 / 102

1010 kg
1262 kg

plus

nova 

3
4

95 / 102
88 / 95 / 102

1126 kg
1416 kg

SERVO 35 S

4
5 / 5 (4+1)

6 (5+1)

95 / 102
95 / 102

95

1186 kg
1310 kg
1580 kg

Kat. 3
Weite 2
Wunsch
Weite 3

plus
4

5 (4+1)
95 / 102

1249 kg
1499 kg

nova
4

5 (4+1)
88 / 95 / 102

88 / 95 
1357 kg
1524 kg

plus

nova 

4
5 (4+1)

95 / 102
95

1511 kg
1739 kg
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Einleger Seche Gleitköpfe Auslegerarm
Schnell -

kuppler achse
Lenkachse

Untergrund -
lockerer

Beleuchtung

Wunsch -
ausstattung

Wunsch -
ausstattung

Wunsch -
ausstattung

Wunsch -
ausstattung

Wunsch -
ausstattung

Wunsch -
ausstattung

Wunsch -
ausstattung

Wunsch -
ausstattung

Universal -
einleger 

VS

Maiseinleger
V1

Maiseinleger
M 2

Einlegeblech

Scheibensech
glatt/gezackt 
ø 500 mm
ø 590 mm

nova 
gefedert

ø 500 mm
Anlagensech

empfehlens-
wert bei

Maisstroh

Packerarm mit
hydraulischer

Auslösung

Kat 2

Kat 3 

Kat 2
gibt dem
SERVO

Bewegungs -
freiheit auf
Feldern mit

engen Kurven

auf allen
Körpern
möglich 

Beleuchtung
mit

Warntafeln 

für
Straßen -
transport
auf der

Schlepper -
hydraulik
oder mit

Transportrad

nicht möglich

Scheibensech
glatt/gezackt 
ø 500 mm
ø 590 mm

nova 
gefedert

ø 500 mm 

Anlagensech

auf allen
Körpern
möglich 

nicht möglich

Scheibensech
glatt/gezackt 
ø 500 mm
ø 590 mm

nova 
gefedert

ø 500 mm 

Anlagensech

auf allen
Körpern
möglich 

nicht möglich
Alle Daten

unverbindlich
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Typen Schare
Körper -
abstand

Grund -
gewicht

Anbauachse Körperformen Scharformen Tasträder

wahlweise wahlweise
mit Vollblech -

körper
Serie

Wunsch
wahlweise

Serie
Wunsch

Wunsch -
ausstattung

SERVO 45
4

5 (4+1)
95 / 102

1306 kg
1463 kg

Kat. 3
Weite 2

Wunsch:
Weite 3)

27 W

36 W

41W

46 W

36 UW

39 UW

30 UWS

35 WSS

38 WWS

Serie: 
Schare mit

wendbarem
Meißel

Wunsch:
Schnabel -

schare
Schneid -
schare

Doppeltastrad
Pendeltastrad

gedämpft
Luft 

705x277 mm

vorgesetztes
Transport -
pendelrad

(ab 5-scharig) 
705x277 mm
750x340 mm

plus

3
4

5 (4+1)

95 / 102 / 115
95 / 102
95 / 102

1055 kg
1321 kg
1577 kg

nova
4

5 (4+1)
95 / 102

95
1339 kg
1677 kg

plus

nova 

4
5 (4+1)

95
1492 kg
1791 kg

SERVO 45 S

4
5 / 5 (4+1)

6 (5+1)
95 / 102

1286 kg
1581 kg
1875 kg

Kat. 3
Weite 3

plus

4
5 / 5 (4+1)

6 (5+1)
95 / 102

1605 kg
1890 kg
2130 kg

nova
4

5 (4+1)
95 / 102

1457 kg
1795 kg

plus

nova 

4
5 / 5 (4+1)

95 / 102
1776 kg
2020 kg
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Einleger Seche Gleitköpfe Auslegerarm
Schnell -

kuppler achse
Lenkachse

Untergrund -
lockerer

Beleuchtung

Wunsch -
ausstattung

Wunsch -
ausstattung

Wunsch -
ausstattung

Wunsch -
ausstattung

Wunsch -
ausstattung

Wunsch -
ausstattung

Wunsch -
ausstattung

Wunsch -
ausstattung

Maiseinleger
V 1

Maiseinleger
V 2

Universal -
einleger 

V 3

Einlegeblech

Scheibensech
glatt/gezackt 
ø 500 mm
ø 590 mm

nova 
gefedert

ø 500 mm 

Anlagensech
empfehlens-

wert bei
Maisstroh

Kat 2
Kat 3 

Kat 2
gibt dem
SERVO

Bewegungs -
freiheit auf
Feldern mit

engen Kurven

auf allen
Körpern
möglich 

Beleuchtung
mit

Warntafeln 

für
Straßen -
transport
auf der

Schlepper -
hydraulik
oder mit

Transportrad

nicht möglich

Scheibensech
glatt/gezackt 
ø 500 mm
ø 590 mm

nova 
gefedert

ø 500 mm 

Anlagensech

nicht möglich nicht möglich

auf allen
Körpern
möglich 

nicht möglich
Alle Daten

unverbindlich
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Alle Daten unverbindlich, Ausstattungen länderweise verschieden

Schnellkupper -
achse Lenkachse Traction Control

für SERVO 45 S
Einlegebleche

Paar 9 kg

Maiseinleger
V 1

Paar 25 kg

Maiseinleger
V 2

Paar 28 kg

Un versal -
einleger V 3
Paar 26 kg

Gleitköpfe
Paar 3 kg

Anlagenschoner
zusätzlich
Paar 3 kg

Anlagensech
Paar 6 kg

Scheibensech
glatt

500/590 mm
Paar 75/82 kg

Scheibensech
gezackt

500/590 mm
Paar 72/80 kg

Scheibensech
glatt, gefedert

500/590 mm
Paar 81/86 kg

Scheibensech
gezackt,
 gefedert

500/590 mm
Paar 77/85 kg

Doppeltastrad
505 x 185 mm

86 kg

Doppeltastrad
579 x 264 mm

85 kg

Pendeltastrad
505 x 185 mm

54 kg

Pendeltastrad
579 x 264 mm

60 kg

Pendeltastrad
505 x 185 mm

hydr. gedämpft
115 kg

Pendeltastrad
hydr. gedämpft

Luft
130 kg

Pendeltast- und
Transportrad
705 x 277 mm
mechanisch

170 kg

Transport -
pendelrad

705 x 277 mm
hydraulisch

185 kg

Transport -
pendelrad

750 x 340 mm
mechanisch

203 kg

Transport -
pendelrad

750 x 340 mm
hydraulisch

218 kg

Rahmen ein -

schwenkung 

45 kg

Untergrund -
lockerer

Paar 32 kg

Auslegearm
hydraulisch

95 kg

Warntafeln und
Beleuchtung
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SERVO 35 S



Alois Pöttinger 

Maschinenfabrik GmbH

Industriegelände 1

A-4710  Grieskirchen 

Telefon +43 (0) 7248/600-0

Telefax +43 (0) 7248/600-2513

Gebr. Pöttinger GmbH.

D-86 899 Landsberg a. Lech

Spöttinger Straße 24

Telefon +49 (0) 8191/9299-111

Telefax +49 (0) 8191/9299-188

Stützpunkt Nord 

D-49509 Recke 
Steinbecker Straße 15 
Telefon +49 (0) 5453/9114-0
Telefax +49 (0) 5453/9114-14

Pöttinger AG

CH-5413 Birmenstorf Kt. Aargau 

Mellingerstrasse 11 

Telefon +41 (0) 56 201 41 60

Telefax +41 (0) 56 201 41 61

Qualität für die Zukunft
Die Maschinen mit dem Kleeblatt als Markenzeichen sind international erfolgreich,
mit Zuverlässigkeit bei Qualität und Service.

KTL-Grundierung und Pulver  beschich tung – Autolack-Qualität

Laser  schneid maschinen für höchste Präzision in der Blechbearbeitung

Neues Härtezentrum für Verschleiß teile

Modernste 3-D Konstruktion

Zukunftssichere Bauteile-Prüfung – im neuen Grieskirch ner Technologie- und
Innovationszentrum (TIZ) werden härteste Einsatzverhältnisse simuliert und Belastungsgrenzen
ermittelt 

Pöttinger-Original- Verschleißteile bieten Mehrwerte, die sich rechnen: Höhere Lebens dauer,
exakte Passgenauigkeit, stets verfügbar.

Produktübergabe – Bei Pöttinger hat jeder Kunde das Recht auf eine ordnungsgemäße Produkt  -
übergabe durch seinen Pöttinger-Vertriebs partner, zur Sicherung der Gewähr leistung. 
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www.poettinger.at – e-mail: landtechnik@poettinger.at

erfolgreicher mit

Bodenbearbeitung Schweiz:

Althaus AG Ersigen

Burgdorfstrasse 12

CH-3423 Ersigen 

Telefon +41 (0) 34 448 80 00

Telefax +41 (0) 34 448 80 01

e-mail: info@althaus.ch

www.althaus.ch


